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Liebe Jungwächter, Ehemalige und Eltern

Kurz vor Ende des Jahres werfen wir, mit der dritten Ausgabe des Geist Leo’s, einen 
Blick zurück auf das ganze Jahr 2025. In diesem Jahr haben wir verschiedenste An-
lässe erlebt. Von der Sportscharzi, zum Jublasurium und bis zu der Geisternacht-
scharzi, war alles dabei. In dieser Ausgabe findet ihr Themen wie den Leiter des 
Jahres, einen Jahresrückblick auf das Jahr 2025 und natürlich auch einige Fotos. 
Somit sollte für Kinder, Eltern und Ehemaligen etwas Spannendes dabei sein.

Damit wünscht euch das Geist-Leo-Team auch bei dieser Ausgabe ganz viel Spass 
beim Lesen!

Geist-Leo Redaktion
Matthias, Thaaqib, Kenny & Aaron
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Vom Präses über den Präses

Geist Leo November 2025
Liebe Geist-Leo Leser und Leserinnen

Jetzt heisst es Abschied nehmen! Ab dem 1. September bin ich pensioniert! Meine Stelle in 
Wohlen habe ich am 1. August 2007 angetreten. Als im Januar 2017 der Pastoralraum «Unteres 
Freiamt» durch Bischof Felix errichtet wurde, wurde ich Bezugsperson, zuerst in Hägglingen, 
später kam Dottikon dazu. Ein paar Aufgaben in Wohlen wollte und konnte ich behalten, so die 
beiden Präses-Ämter für die KAB und für die JWW. Zur Jungwacht kam ich ab September 2010. 
Nicht ganz freiwillig! Im Präsesamt bei den Ministranten in Wohlen fühlte ich mich auch sehr 
wohl. Als «Jüngster» im damaligen Seelsorgeteam musste ich dann zur Jungwacht wechseln. 
Ehrlich gesagt mit einem etwas mulmigen Gefühl. Der damaligen Leiterrundi ging ein etwas rü-
pelhafter Ruf voraus. Nun, ich wurde unvoreingenommen herzlich willkommen geheissen. Dass 
daraus ein Präsesamt von 15 Jahren werden würde, hätte ich nie gedacht. 
Es gab auch nie einen Grund, das Amt niederzulegen. 
Ich glaube, sagen zu dürfen: Mit allen Leiterjahrgängen hatte ich eine tolle Zusammenarbeit! Das 
Amt machte mir Freude und gab mir viele Erfahrungen und unvergessliche Erlebnisse. Ich hoffe, 
den jungen Männern auch dann und wann etwas mitgegeben zu haben. 
15 Jahre sind daraus geworden, 14 Sommerlager! Die Jungwachtzeit
hat mir viel gegeben, die man mit den fünf JUBLA Grundsätzen
einrahmen kann: 
 
zusammen sein 
mitbestimmen 
Glauben leben 
kreativ sein 
Natur erleben. Traditionelles Jungwacht 

Zeichen
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Ich bin sehr dankbar, dass wir in all diesen Jahren von schweren Konflikten oder Unfällen ver-
schont geblieben sind. Jetzt heisst es Abschied nehmen – mit viel Wehmut und Dankbarkeit!
Jetzt gehöre ich zu den Ehemaligen!

Im Verein der Ehemaligen von Jungwacht und Blauring Wohlen kann man mit vielen anderen 
verbunden bleiben. 
 
Den beiden Nachfolgern wünsche ich für ihr Präsesamt alles Gute und viele schöne JWW-Stun-
den!

Mit drei Versen aus dem Sommerlager Segen wünsche ich euch 
alles Gute!
Möge dein Weg dir freundlich entgegenkommen, möge der Wind dir den Rücken stärken!
Die Koffer sind gepackt, an die Feldflasche und das Sackmesser ist gedacht, nichts ist vergessen!
Und bis wir beide, du und ich, uns wiedersehen, möge Gott uns schützend in seiner Hand halten!

Schöne Jungwacht-Grüsse überall!
Hans-Peter Stierli

Zwei Bilder aus 
Sommerlagern - 
ohne weiteren Kommentar!



Leiter des Jahres
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Tim Frey 
 
Den Titel «Leiter des Jahres» hat sich in diesem Jahr aus Sicht des Leitungsteams 
Tim Frey besonders verdient. 
Tim ist 21 Jahre alt, Leiter von Shadowhunters und ein Mitglied der Scharleitung. 
Seit nun 5 Jahren ist er Teil des Leitungsteam und hat dabei viel geleistet. Tim hat 
sich besonders im letzten Jahr hervorgetan, hat viel Planungsarbeit übernommen 
und war aktiv an vielen Scharzis als auch Papiersammlungen. Auch in den Grup-
penstunden und als Lagerleiter hat er sich stark engagiert. 
 
Die Redaktion wünscht Tim Frey herzliche Glückwünsche zur Krönung als Leiter 
des Jahres. Wir sind dankbar für deine Arbeit und hoffen, dass du weiter so enga-
giert dabei bist.



Jublatag
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Wir haben uns dieses Jahr am Morgen auf dem Isler-Areal zum jährlichen Jublatag 
getroffen. Anschliessend haben wir uns in Gruppen aufgeteilt und mit einer Bil-
derschnitzeljagd zum Jungwachthaus hat der Blödel-Trödel-Lauf begonnen. Beim 
Blödel-Trödel-Lauf muss man sich Aufgaben merken. Dabei darf man diese weder 
aufschreiben noch fotografieren. Wenn man einen Beweis anschliessend abgibt, 
womit man Punkte sammeln kann. Die einzelnen Gruppen haben somit diverse Auf-
gaben in Wohlen gemacht und Punkte gesammelt.
Zu einem stärkenden Mittagessen sind alle beim Jungwachthaus zusammengekom-
men. Am Nachmittag haben sich alle erneut aufgemacht, um noch möglichst viele 
Aufgaben zu erledigen und somit Punkte vor dem Ende zusammenzubekommen. 
Gegen den Abend hin haben sich alle zusammen vom Jungwachthaus wieder zum 
Isler-Areal aufgemacht.
Wir haben uns verabschiedet und sind geschafft nach Hause gegangen.
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Gruselscharzi
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Die Gruselscharzti war ein stimmungsvolles und aufregendes Event im Wald. Zu 
Beginn konnten die Kinder bei verschiedenen Spielen ihre Teamfähigkeit und ihren 
Mut unter Beweis stellen. Anschliessend machten sie sich gruppenweise auf den 
Weg durch einen geheimnisvollen und gruseligen Kerzenweg, der sie tief in den 
dunklen Wald führte. 
 
Nach dem Kerzenweg versammelten wir uns alle am wärmenden Feuer, wo feiner 
Punsch ausgeschenkt wurde. In dieser gemütlichen Atmosphäre wurden gemein-
sam Lieder gesungen und der Abend liess sich ruhig ausklingen. Die Mischung aus 
Dunkelheit, Kerzenlicht und Gemeinschaft machte unsere Gruselscharzi zu einem 
unvergesslichen Erlebnis für alle Teilnehmenden.

Jahresrückblick

Das erste Highlight des Jahres war die Sportscharzi am 22.03.2025, welche uns 
einen erlebnisvollen Tag in der Turnhalle beschert hat. Von Fussball zu Burgenvölk 
war alles dabei. 
 
Am 19.04.2025 folgte das Eiertütschten. Am Abend nach dem Ostergottesdienst hat 
die zweitälteste Gruppe der Jungwacht und vom Blauring einen Apéro für die Anwe-
senden organisiert. 
 
Anfang Juli, vom 07.06.25 bis zum 09.06.25, durften wir als gemeinsame Schar 
Jungwacht und Blauring Wohlen an das nationale Pfingstlager der Jubla Schweiz. 
Mit ca. 50 Leitungspersonen und Kindern haben wir ein unvergessliches Event mit 
ca. 13‘000 Teilnehmern in Wettingen verbracht. 
 
Kurz nach dem Jublasurium, haben wir am 21.06.25 die Wasserscharzi durchge-
führt. Wir sind mit der Schar auf eine geführte Bötlitour die Reuss runter. 
 
Den sehr ereignisvollen Juni haben wir dann mit einem Mojito-Stand am Jugendfest 
abgeschlossen. Am 27.06. und 28.06. durften wir zusammen mit dem Blauring viele 
Anwohner und Besucher des Festes mit unseren feinen Mojitos bedienen.
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Am 05.07. sind wir dann aufgebrochen ins Sommerlager. Gemeinsam mit dem Blau-
ring ging es in ein Hauslager in Savognin mit dem Thema „Flucht aus Custodia“. 
Während der zwei Wochen vom 05.07. bis zum 18.07. haben wir einer unschuldigen 
Person erfolgreich geholfen, aus dem Gefängnis auszubrechen. 

Dieses Jahr haben wir anstatt eines Lagerrückblicks einen Rückblick des ganzen 
Jahres organisiert. Alle Mitglieder, Eltern und Geschwister waren am 23.08. einge-
laden für einen gemütlichen Fajita-Plausch mit anschliessender Diashow und Film 
des Jahres und des Sommerlagers. 

Am 13.09. haben wir den diesjährigen Jublatag gefeiert. Zusammen mit dem Blau-
ring zogen wir durchs Dorf und haben diverse Rätsel und Aufgaben erledigt. Mit 
diesen Aufgaben und Rätseln haben wir das Dorf etwas besser kennengelernt und 
auch einige gute Taten vollbracht.

Den letzten Anlass des Jahres mit der ganzen Schar haben wir am 18.10. verbracht. 
Wir haben uns auf den Weg zum Vitaparcours für die Gruselscharzi gemacht. Zu-
sammen haben wir einen gruseligen Anlass erlebt. 
 
Auch dieses Jahr haben die Jungwacht und der Blauring 8-mal die Papiersammlung 
in Wohlen und Anglikon durchgeführt. Zusammen haben wir den gesamten Karton 
und das gesamte Papier der Gemeinde Wohlen gesammelt.



Gruppen
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BermudaZ (Jahrgang 2009 – 2011)
Donnerstag, 18:30 – 20:00
Leiter: Aaron Strasser, Gianluca D’Agostino, 
Raphael Lüthi, Thaaqib Sheeraz

Ghost Riders (Jahrgang 2011 – 2012)
Montag, 18:30 – 20:00
Leiter: Florian Donat, Aaron Stadler, 
Kenny Lüthi, Thierry Roeleven
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Shadowhunters (Jahrgang 2013 – 2015)
Dienstag, 18:30 – 20:00
Leiter: Marco Caligiuri, Tim Frey, Loris D’Agostino, 
Matthias Lang, Raphael Lang

Blueviper5 (Jahrgang 2012 – 2013)
Donnerstag, 18:30 – 20:00
Leiter: Marc Mäder, Lukas Güntert, 
Philippe Lüthi

Phantomknights (Jahrgang 2015 – 2016)
Montag, 18:30 – 20:00
Leiter: Louis Weiss, Jan Degischer, Gian Mattia 
Schmid, Leandro Schriber, Loris Scivoli, Ales-
sandro Maggisano, Jean-Louis Corboz
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Schlusswort
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Wenn wir auf dieses Jahr zurückblicken, wird uns bewusst, wie viele wertvolle Mo-
mente wir gemeinsam erleben durften. Nicht nur unsere Kinder haben davon profi-
tiert – auch wir Leiter konnten unzählige bereichernde Erfahrungen sammeln. Einen 
Verein zu führen, zu formen und weiterzubringen, ist eine verantwortungsvolle, aber 
unglaublich erfüllende Aufgabe. Sie zeigt uns immer wieder, weshalb wir Heraus-
forderungen mit einem Lächeln begegnen und warum die schönen Augenblicke am 
Ende alles überstrahlen.

Wir blicken auf ein Jahr zurück, das für unseren Verein wirklich etwas Besonderes 
war. Die vielen neuen Eindrücke, die gemeinsamen Höhepunkte und auch die klei-
nen, stillen Momente werden uns noch lange im Gedächtnis bleiben. Dieses Jahr 
war voller Erlebnisse, die Spuren hinterlassen – darauf dürfen wir alle mit Recht 
stolz sein. Stolz, gemeinsam gewirkt und mitgestaltet zu haben. Stolz, unseren Kin-
dern erneut eine sinnvolle, fröhliche und bereichernde Freizeit anbieten zu können. 
Stolz, Teil der Jungwacht-Gemeinschaft zu sein.

Auch wenn der Kalender uns noch ein wenig Zeit lässt, möchten wir – die Redak-
tion im Namen des gesamten Leitungsteams – euch heute schon von Herzen frohe 
Weihnachten und einen guten Start ins neue Jahr wünschen. Wir freuen uns darauf, 
gemeinsam mit euch in ein weiteres unvergessliches Jungwacht-Jahr zu starten.

Und mit dem wünscht Ihnen der Geist Leo eine schöne Weihnachtszeit und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr.
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Die Redaktion des Geist Leos bedankt sich ganz herzlich für die Mithilfe von:  
 
- Salome Lang für die Zeichnung auf dem Titelbild 
 
 
Bei Adressänderungen informieren Sie uns bitte per E-Mail, sodass der Geist Leo 
bei Ihnen auch weiterhin ankommt. 
 
Ausserdem haben sie die Möglichkeit, den Geist Leo Digital zu bekommen, der 
Umwelt zuliebe. Sollte dies der Fall sein, kontaktieren Sie uns per E-Mail.

Einige Mitteilungen

Bankverbindung:
Jungwacht Wohlen

CH62 0076 1500 7722 3200 1
Verwendungszweck:

Spende Geist-Leo 2023

jungwachtwohlen.ch

Instagram:

Herzlichen Dank!

Neu ist unsere Redaktion auch per 
E-Mail erreichbar:

geist-leo@jungwachtwohlen.ch
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